
Am Samstag, d. 29. Oktober findet im
Schwartbucker Dorfgemeinschaftshaus 

wieder der beliebte Büchermarkt des Land-
frauenvereins Hessenstein statt. 

Von 12.00  - 16.00 Uhr können sich große 
und kleine Leseratten wieder mit 

preiswertem Schmökerstoff eindecken.

Fahrt zum Lübecker Weihnachtsmarkt 

Die SPD-Ortsvereine Hohenfelde, Schwartbuck und

Tröndel organisieren eine gemeinsame Bustour am

Sonnabend, 3.12.22 zum Weihnachtsmarkt in Lübeck, der

immer wieder einen Besuch wert ist. 

Die Abfahrt ist um 13.00 Uhr in Hohenfelde (MarktTreff),

13.05 Uhr in Schwartbuck (Bushaltestelle Dorfzentrum)

und 13.10 Uhr in Emkendorf (Dorfteich). Der Fahrpreis

beträgt 15,00 Euro pro Person. Kinder und Jugendliche (in

Begleitung einer erwachsenen Aufsichtsperson) zahlen €

10,00. 

Für Erfrischungsgetränke im Bus wird gesorgt. Haben wir

Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich rechtzeitig

(Teilnahme nach Anmeldedatum) bei Monika Lau (Tel.

04381-4096579), Birgit Manzke (Tel. 04385-603) oder

Ronald Husen (Tel. 04385-887) an. Über Ihre Teilnahme

würden wir uns sehr freuen.

Ihre SPD-Ortsvereine

Liebe Leserinnen und Leser,

Ältere unter uns erinnern sich noch an die Textzeile „mit Sonnenschein von Juni bis September“ aus Rudi Carrells Sieb-

zigerjahreschlager mit dem Titel „Wann wird’s mal wieder richtig Sommer?“ In diesem Jahr war das keine Frage, auch

wenn das Superwetter nicht in allen Regionen für ungeteilte Begeisterung gesorgt haben dürfte. Aber hier an der Küste

gab es endlich einmal  dauerhaftes Badewetter und Abende zum Draußensitzen. 

Das Thema Pandemie ist nicht verschwunden, aber in den Hintergrund gerückt. Abgelöst wurde es zunächst vom Krieg

gegen die Ukraine und nun verstärkt durch die Preissteigerungen in nahezu allen

Bereichen des täglichen Lebens.

Besserwisser und Verschwörungstheoretiker haben sich weitestgehend aus dem

Corona-Komplex verabschiedet und tummeln sich nun abwechselnd als Energie-

oder Außenpolitikberater. Es ist alles sehr unübersichtlich geworden und die Zeit

der einfachen Antworten ist endgültig vorüber. Hoffen wir gemeinsam, dass es wie-

der besser wird. Bleiben Sie gesund und vergessen Sie nicht diejenigen, denen es

wirklich schlecht geht.

Ihre Tönker-Redaktion



Sie suchen einen Fotografen für Ihre Hochzeit 

oder Ihre Veranstaltung? Gefunden!

Einfach anrufen und einen Termin ausmachen. 

Ich biete Ihnen je nach Bedarf alles, was Sie für

Ihren schönsten Tag an Fotos oder Filmen 

benö$gen, und das zu einem fairen Preis. 

Selbstverständlich ist ein erstes persönliches 

Gespräch kostenlos. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf.          

Raimund Fritsche   

raimundfritsche.com                             2imglueck.com

fritscheraimund
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INES  BRA ASCH

Aukamp 14 

24257 Schwartbuck 

Telefon 043 85 . 218

Mobil 0173. 71 64 022

info@braasch-immobilien.de 

www.braasch-immobilien.de

Aktuelles aus der Gemeinde Hohenfelde (R.H.)

Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe befanden sich die Hohenfelder Kommunalpolitiker noch in der Sommerpause.
Erst im Herbst werden wieder Ausschusssitzungen und zwei Sitzungen der Gemeindevertretung stattfinden. Wir werden
im nächsten Tönker ausführlich über die Beratungen berichten. Neben dem Laternenumzug und der Fahrt zum
Weihnachtsmarkt (Detailinformationen in separaten Artikeln) ist aber mitzuteilen, dass am 1. Advent (Sonntag, 27.11.22)
auf jeden Fall eine Veranstaltung in und um den MarktTreff stattfinden wird. Ob die Weihnachtsbeleuchtung vom
Gesetzgeber verboten wird, steht noch nicht fest, notfalls wird das Kindergartenteam im MarktTreff Lieder und Gedichte
bei Kaffee und Kuchen vortragen, achten Sie diesbezüglich auf Ankündigungen in den Schaukästen und auf der
Homepage. Der Gemeindeball soll (wenn es Corona zulässt) am 
18.2.23 in Giekau stattfinden, der Neujahrsempfang wird noch terminiert. Ausführlich wird u.a. über die Maßnahmen am
Feuerwehrgerätehaus beraten, hier sollen die Pflasterarbeiten und die geforderte Beleuchtung (wir berichteten) in Angriff
genommen werden. Wir möchten Sie herzlich zur Teilnahme an den anstehenden Sitzungen einladen, Sie sind dann
bestens und aktuell informiert. Die Termine mit den entsprechenden Tagesordnungen finden Sie ebenfalls in den
Schaukästen und auf der Homepage.



3

SPD-Stammtisch (MMM)

An jedem ersten Donnerstag im Monat treffen sich um

20.00 Uhr nicht nur SPD-Mitglieder, sondern alle, die ein

bisschen klönen wollen, im Gästehaus Luv & Lee in

Schwartbuck zum Stammtisch. Die nächsten Termine sind

am: 3. November

1. Dezember

5. Januar

Die SPD Hohenfelde informiert (R.H.)

Der SPD – Ortsverein Hohenfelde lädt alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger zu einem kommunalpolitischen

Infoabend am Dienstag, 13.12.22, Dorfgemeinschaftshaus, Beginn 19.30 Uhr, ein. Der Ortsverein möchte über aktuelle

politische Themen der Gemeinde informieren und diskutieren.

Ideen, Wünsche und Anregungen sollen bei der politischen Arbeit und Entscheidungsfindung helfen. Über zahlreiche

Besucher würden sich die Organisatoren freuen. Der Termin wurde auf Mitte Dezember gelegt, weil erst in den Wochen

vorher die Gremien ihre Sitzungen abhalten werden.
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Sommerfest in der Senioren-WG in Tröndel (M.L.)

Unglaublich, was immer wieder in unserer kleinen Gemeinde auf die Beine gestellt wird. Tamara Kune hat in diesem
Jahr mit ihrem Team wieder ein zauberhaftes Sommerfest auf die Beine gestellt.

Eigentlich war es geplant, den Sonntag zu Hause zu verbringen, da wir gerade in der letzten Zeit immer stark eingespannt
waren, aber dann fiel uns ein, dass ja wieder Sommerfest ist bei der Senioren-WG. Also haben wir uns aufn Weg ge-
macht.
Die Autos standen bis zum Ortsschild an den Seiten. Neben Kuchen, Salaten und Gegrilltem, sorgte auch der Shantychor
für eine tolle Auszeit. Viele Lieder konnte man mitsingen. Von „Seemann, deine Heimat ist das Meer“ über „Wo de Nord-
seewellen“ bis hin zu „Aloa Oe“ (Achim Reichel). Für jeden war was dabei. Eine tolle Auszeit vom alltäglichen Stress.

Danke liebes Senioren-WG Team für diese Auszeit

Spätsommertreff der SG Hohenfelde am 13.08.22 

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause durfte endlich mal wieder geklönt, gespielt, ausgiebig gegessen und getanzt
werden. Das tolle Wetter zog die Besucher auf das Festgelände. Schon am Nachmittag bei Kaffee und Kuchen sowie
Kinderspielen herrschte reger Betrieb. 

Besondere Attraktionen waren die Hüpfburg und das Laser-Gewehr-Schießen. Ab 16.45 Uhr sorgten die
Mitmachaktionen Kindertanz für coole Kids mit Meike & Nadine sowie Dance up your Life mit Nicole für Spaß und
Unterhaltung bei Jung & Alt.

Für das leibliche Wohl sorgten verschiedene Grillspezialitäten, Pommes und Getränke aller Art. Der kulinarische Renner
in diesem Jahr war der Hohenfelder
Backschinken im Brötchen. 

Bei den Getränken waren die Slush-
Eis-Cocktails dieses Mal die
Favoriten und verdrängten den
Klassiker Cola-Korn vom
Spitzenplatz. 

Mit seinem tollen Musikangebot
sorgte DJ Jan Staack für gute
Unterhaltung und reges Treiben auf
der Tanzfläche. 

Der ganz große Besucheransturm in
den Abendstunden blieb aus, dafür
waren einfach parallel zu viele
Veranstaltungen in der näheren
Umgebung.

Dennoch war es gut besucht und
insgesamt ein schönes, friedliches
Fest. 

Die Organisatoren sind zufrieden.
Ein großes Dankeschön geht an alle ehrenamtlichen Hellferinnen und Helfer, alle Kuchen-spender(innen) und natürlich
an unsere Sponsoren, nämlich der VR-Bank, EDEKA Alpen und der Firma Elektro-Steffen GmbH & Co. KG aus
Schönberg.

Der SG Festausschuss
SPD Hohenfelde spendet an Schönberger Tafel

(R.H.)

Die Tafeln haben es immer schwerer, Sie werden es der

Presse entnommen haben. Immer mehr Bedürftigen steht

ein bei Weitem nicht ausreichendes Angebot gegenüber.

So entschieden die Mitglieder des SPD-Ortsvereins

Hohenfelde einmütig, dass aus den Erlösen beim

Osterfeuer und beim Flohmarkt € 400,00 an die

Schönberger Tafel gespendet werden sollen, um damit die

wertvolle Arbeit zu unterstützen. 

Die Tafeln, egal wo, freuen sich über jede Spende, sei es

in Naturalien oder in finanzieller Form, sie leisten eine

nachahmenswerte Arbeit für die Schwächeren in unserer

Gesellschaft.



5

HOTEL, FERIENWOHNUNGEN 

und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TEL. 04385 755 / FAX 04385 1777

Email www.info@luvundlee.de

Laternenumzug in Tröndel (M.L.)

Die letzten Jahre mit Corona haben uns doch sehr eingeschränkt mit unseren Veranstaltungen. Wir freuen uns deshalb

umso mehr, dass am 2. Oktober 2022 wieder der Laternenumzug in der Gemeinde Tröndel stattfinden darf.

Wir starten um 19:30 Uhr beim alten Feuerwehrgerätehaus, marschieren entlang des Hessensteiner Weges, über den

Emkendorfer Weg zum neuen Feuerwehrgerätehaus. Auch in diesem Jahr wird uns der Spielmannzug begleiten. Die

Absicherung der Route erfolgt durch unsere Freiwillige Feuerwehr. 

Es wäre großartig, wenn ihr den Weg bis zum Feuerwehrgerätehaus mit kleinen Lichtern schmücken würdet.

Für unser leibliches Wohl wird vonseiten unserer Feuerwehr gesorgt.

Der Jugend-, Senioren- und Kulturausschuss freut sich auf eine rege Beteiligung.

Lebendiger Adventskalender in Schwartbuck

(MMM)

Viele Menschen aus unserer Gemeinde werden sich an die

netten Zusammenkünfte mit Punsch, Gebäck und Gesang

erinnern, die vor Corona  die Adventszeit bereicherten. 

Ob auf der Terasse, im Carport oder vor der Haustür, über-

all waren nette Menschen versammelt, die zusammen

Spaß hatten und sich näher kennenlernten. Nachdem es

im vorigen Jahr schon recht konkrete Planungen gab,

musste die Durchführung dann doch wieder der Pandemie

zum Opfer fallen. 

In diesem Jahr wollen wir wieder einen Versuch wagen. 

Wir  laden deshalb zu einem Planungstreffen ein, damit

rechtzeitig Orte und Zeiten bekannt gegeben werden kön-

nen. Insbesondere für Neubürger eine ideale Gelegenheit,

um im Dorf „anzukommen“. Wer sich beteiligen möchte, ist

herzlich eingeladen. Das Treffen ist am Mittwoch, d. 2.

November um 19.00 Uhr im Feuerwehrraum.
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Skat- und Knobelabend in Hohenfelde 

Gewünscht haben es sich viele, das Warten hat ein Ende. Es geht endlich wieder los!
Alle Skat- und Knobelfreunde sollten sich bereits einmal Samstag, den 22.10.2022, im Kalender notieren. Um 19.00 Uhr
steigt im Hohenfelder Sportheim die nächste Runde.
Das Startgeld beträgt € 10,00, alle Teilnehmer(innen) erhalten einen attraktiven Fleisch- oder Wurstpreis
(Teilnahmeberechtigung ab 16 Jahre). 

Über eine zahlreiche Beteiligung würden sich die Organisatoren (SG Hohenfelde) freuen. Anmeldungen nehmen ab
sofort Nadine Daschke (Tel. 04385 / 596288), Joachim Prieß (Tel. 04385 / 599933) und Käthe Witt (Tel. 04385 /295)
entgegen.

Der SG Festausschuss
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Dorffest in Schwartbuck

Am 13. August war es endlich soweit! Nach zweijähriger Coronapause konnte in Schwartbuck wieder ein großes Dorffest

gefeiert werden. Bei strahlendem Sonnenschein wurden am Nachmittag die Kinderspiele durchgeführt, bei denen über

70 Kinder an den verschiedenen Spielstationen ihre Talente beweisen konnten. Ein großes Torten- und Kuchenbuffet

stand im Dorfgemeinschaftshaus bereit, damit sich Kinder, Eltern und Großeltern stärken konnten. Mit Spannung erwartet

wurde dann die Bekanntgabe der Medaillengewinner der Spiele. Königin und König (siehe Foto oben) wurden in den je-

weiligen Altersklassen:

Leonie Hoop und Vinzent Schröder (7/8 Jahre)

Emma Stoltenberg und Philip Traber (9/10 Jahre)

Lena Wolf und Damian Rüh (11/12 Jahre)

Lotte Valentin und Jeremy Künzel (13-15 Jahre)

Der Grillstand des Sportvereins bewirtete die Gäste dann in der gewohnt guten Qualität mit Fleisch, Wurst, Salaten und

Pommes und die Freiwillige Feuerwehr hatte am Getränkewagen bis in die Morgenstunden alle Hände voll damit zu tun,

den sehr durstigen Besuchern ihre Wünsche zu erfüllen.Am Abend unterhielt der ehemalige Schwartbucker Lehrer und

Schulleiter Hilmar Bieger mit seiner Band die Gäste und dann waren die Erwachsenen gefordert, bei Spielen ihr Können

zu beweisen. Königin und König wurden bei den Erwachsenen Cindy Hammer und Holger de Vries (der übrigens später

in der Nacht zusätzlich noch durch sein herausragendes Talent beim Macarenatanz zu überraschen vermochte). Auf

der Tanzfläche war immer was los und das Auftauchen einer feierwütigen Junggesellinenabschiedstruppe sorgte zu-

sätzlich für Stimmung.

Die Gemeinde Schwartbuck bedankt sich sehr herzlich bei 

-dem VfL Schwartbuck und der Freiwilligen Feuerwehr Schwartbuck/Schmoel

-dem neuen Organisationsteam der Kinderspiele fürs Sammeln, Planen der Spiele und Einkaufen der Preise, 

-allen fleißigen Torten- und Kuchenbäckern sowie Spendern des Kaffees, 

-Hilmar´s Band für die schöne Darbietung, 

-DJ Michael für den tollen Einsatz

-dem neuen Organisationsteam der Erwachsenenspiele 

-den Sponsoren der Preise

-dem Arbeiter-Samariter-Bund für die Hüpfburg

-allen Helfern und Unterstützern, die das Dorffest zusammen möglich gemacht haben!

Kirsten Thomassen

Laternenumzug in Hohenfelde

(R.H.)

Am Freitag, 28.10.2022, findet wieder

der traditionelle Laternenumzug

durch Hohenfelde statt. Abmarsch ist

um 19.00 Uhr am Feuerwehr-

gerätehaus unter musikalischer

Begleitung des Musikzugs aus

Gadendorf. 

Getränke und Bratwurst werden in

der Feuerwache angeboten. Die

Organisatoren der Freiwilligen

Feuerwehr würden sich sehr über

Ihre / Eure Teilnahme freuen.
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Fahrräder · Elektrofahrräder

 Große Auswahl
 Fahrradvermietung
 Elektroradvermietung
 Reparatur-Sofortservice

Verkauf · Reparatur · Verleih · Pannenservice

Auf dem Hasenkrug 2a · 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 - 46 90 · www.zweirad-scheibel.de

Offener Adventskalender in Tröndel (M.L.)

In diesem Jahr findet wieder der offene Ad-

ventskalender statt. Heike Gabbert und Tamara

Kune sind schon fleißig am planen und es sind

auch bereits viele Termine vergeben.

Wer es noch nicht kennt: Der offene Advents-

kalender findet bei unterschiedlichen Bewoh-

nern der Gemeinde Tröndel statt. 

Hierbei werden Weihnachtslieder gesungen,

Gedichte aufgesagt oder Geschichten vorgele-

sen. Und auch für einen Klönschnack ist immer

Zeit.

Wer etwas trinken möchte, sollte immer einen

Becher dabei haben. Fürs leibliche Wohl wird

von den lieben Gastgebern gesorgt.

Möchtest auch du Gastgeber sein, dann wende

dich bitte an Heike Gabbert unter der 04381-

7486. 
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Käse
vom HOF BERG 

aus DANNAU

Likör
D.H.BOLL SPIRITUOSEN 

aus LÜTJENBURG

in der PROBSTEI 

& HOHWACHT6x

erfrisch
end

regional

www.edeka-alpen.de

Bier
von LILLEBRÄU 

aus KIEL

Kaffee
von der KAFFEEKÜSTE 

aus LABOE

Helferfrühstück

der SG Hohenfelde

am 04.09.22 

Für die Mithilfe beim
diesjährigen Dorffest
und Spätsommertreff
hat sich der SG Fest-
ausschuss wieder bei
all seinen ehrenamt-
lichen,  fleißigen  Hel-
ferinnen  und Helfern

mit einem leckeren Frühstücksbuffet inklusive Getränke
bedankt. 

50 Personen sind der Einladung gefolgt und haben in
gemütlicher Runde ein tolles Frühstück genossen. Vielen
Dank an dieser Stelle an EDEKA  ALPEN, für die super
zusammengestellten Wurst- & Käseplatten. 

Die große Beteiligung zeigt, wie beliebt diese Veranstaltung
inzwischen ist und lässt uns hoffen, dass wir auch im
nächsten Jahr wieder genügend freiwillige Helfer(innen)
haben, um unsere Feste ausrichten zu können. 

Denn wenn wir ehrlich sind, machen doch auch gerade die
Feste im Dorf mit ihren sozialen Kontakten erst ein schönes
Dorfleben aus. Und das schaffen wir wieder nur mit Eurer
Unterstützung und nicht alleine. Noch einmal vielen Dank
an alle Helferinnen und Helfer!!!

SG Festausschuss & Jugendwartin
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Landliebe

Bis vor wenigen Monaten kannte ich wenig von Schleswig-Holstein rechts oben. Viel Landschaft, wogende Weizenmeere,

austauschbare Dörfer - mehr nicht. Meine kleine Welt endete am Plöner See. Dann entschieden sich mein Sohn und

seine Dauerverlobte Kiel zu verlassen um aufs platte Land zu ziehen. In Hohenfelde renovieren sie ein älteres Haus in

Eigenregie fit für die Zukunft. Ein Riesenpensum , das sich beide aufgehalst haben. Wer so ackert, will sesshaft werden.

Im September stand das Paar in Lütjenburg vor dem Standesbeamten. Ein junges Glück in einem alten Dorf. 

Wo lebt es sich angenehmer, in der Stadt oder auf dem Land? Eine Frage so alt wie die Menschheit. Das

Meinungsforschungsinstitut Allensbach stellte die Frage und überraschte mit einer klaren Antwort. Zum Stichwort

Nachbarschaft lobten 82 Prozent der Befragten das soziale Miteinander auf dem Land. Zum Vergleich: In der Stadt sind

es gerade mal fünf Prozent.

Allensbach wurde in Hohenfelde bestätigt. Landbewohner sind gegenüber Zugezogenen skeptisch? Die Zurückhaltung

der Provinz vor neuen Gesichtern? Brauchen die Landleute Zeit, bis sie warm  werden? Dreimal Nein! Freundlich ging

das Paar auf die neuen Nachbarn zu und machte damit die Kontaktaufnahme leicht. 

Von Besuch zu Besuch spürte ich mehr, dass sich

beide in Hohenfelde einrichten. Sie sind angekommen

und wollen nie mehr weg. Zeit für einen schnellen

Plausch über Gott und die Welt findet sich immer. 

Wer baut, braucht Rat oder sogar fachliche Hilfe. Kein

Problem! Man gibt aber auch gern zurück. 

Ein Geburtstag in  der Nachbarschaft wird gefeiert.

Kommt ihr vorbei zum Grillen? Aber gern. Miteinander

statt Nebeneinander! Die Welt da draußen ist längst

nicht mehr in Ordnung. Festgefügtes kommt ins

Rutschen. Da ist es gut, einen Rückzugsort zu haben

– eine Heimat. 

Bei so viel Positiven könnte man meinen, ich zeichne

eine biedere Landidylle. Nein, es ist Hohenfelde... 

Manfred Scholz

Spätsommer am Zufluss der Mühlenau
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Erfolgreiches Hohenfelder Dorffest (R.H.)

Das Dorffest ist zurück. Nach zwei Jahren Zwangspause

hatte Petrus den Veranstaltern bestes Wetter geschickt.

Das Fest wurde zu einem vollen Erfolg, der Besuch war

sehr gut, insbesondere in den Nachmittagsstunden.

Gerade die Kinderspiele erfreuten sich eines nie

dagewesenen Zulaufs. Trotz vieler Ausfälle (Corona)

konnten die Schichten gut besetzt werden. 

Das Ergebnis für die Vereinsgemeinschaft konnte sich

sehen lassen und motiviert die Organisatoren für das

kommende Jahr. In der Analyse kam man überein, dass

das Zeitfenster etwas erweitert werden soll und auch

wieder DJ Jan Staack gebucht werden soll. Da die

Gemeinde ab 2023 umsatzsteuerpflichtig wird, soll in den

nächsten Monaten nach einer Alternativlösung gesucht

werden. Möglicherweise springt ein Verein als

federführender Veranstalter in die Bresche. 

Auf jeden Fall soll auch 2023 ein Dorffest stattfinden. Zu

danken gilt es allen ehrenamtlichen Helferinnen und

Helfern, ohne die ein Fest in dieser Form nicht darstellbar

wäre. Ein weiterer Dank geht an alle Bäckerinnen und

Bäcker der leckeren Torten und Kuchen. Machen Sie auch

2023 wieder mit.

Aktuelles aus Schwartbuck (MMM)

Nachdem die letzte Sitzung der Gemeindevertretung

krankheitsbedingt ausfallen musste, hier ein paar Informa-

tionen zu den aktuellen Themen. Der Endausbau Bötels

II (Steinkamp und Op de Koppel) befindet sich auf der

Zielgeraden. Mitte September wurde mit dem Endausbau

der Straßen begonnen. Mit der Fertigstellung ist gegen

Ende Dezember zu rechnen. Die Umrüstung der Straßen-

beleuchtung auf LED nimmt ebenfalls Gestalt an. Mit der

Montage der neuen Laternen sollte Ende September be-

gonnen werden.

Der Bürgermeister wurde mehrfach auf den schlechten

Zustand der Aussichtsplattform am Schmoeler Strand an-

gesprochen. Angebote für eine Reparatur sind angefor-

dert. Das weitere Vorgehen muss  im Bau- und

Wegeausschuss und der Gemeindevertretung bespro-

chen werden.

Noch unklar ist, wie es mit den Planungen in Sachen

Windkraft und Solar weitergeht. Bei den Windkraftanlagen

hängt es immer noch an Einwänden der Bundeswehr. Es

wird weiter verhandelt. 

Zum Thema Photovoltaik gab es Abstimmungsprobleme

zwischen den Planungsbüros und der Kreisverwaltung,

weshalb zum Zeitpunkt der Drucklegung des Tönkers

noch keine konkreten Entscheidungen vorliegen.
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Veranstaltungsort: Landgasthof Giekauer Krog, Seestr. 17, 24321 Giekau

Samstag. d. 10.12.2022

19.00 - 22.30 Uhr

59,90 Euro incl. 3-Gang-Menü
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Hier könnte Ihre Kleinanzeige

stehen. 

Suchen, zu verkaufen oder 

zu verschenken. 

Der Tönker erreicht alle Haushalte

in den Gemeinden Hohenfelde,

Tröndel und Schwartbuck. 

Für die Einwohner/innen dieser

Orte sind private Kleinanzeigen

bei uns kostenlos. 

Kinderferienprogramm der SG Hohenfelde 

Wie in den Vorjahren war es auch in diesen Sommerferien

wieder soweit: Jeden Montag trafen sich einheimische und

Urlaubskinder im Alter von 1 – 12 Jahren im Sportheim,

um einen schönen Nachmittag zu verbringen. Jugendwar-

tin Meike Klausberger-Prieß und Jessica Lantau-Husen

hatten wieder ein buntes Programm zusammengestellt.

Unterstützt wurden sie von Laura und Jona Lantau. Der

Zulauf war sensationell, es waren immer zwischen 12 und

20 Kinder dabei, so viele waren es in den Vorjahren noch

nie. Am ersten Tag bastelten wir Bilder mit Muscheln. 

Eine Woche später war wieder das Batiken von T-Shirts

angesagt. An einem weiteren Montag wurden Schlüssel-

anhänger und Zopfgummis aus Wolle gefilzt. Ein weiterer

Höhepunkt waren die Wasserspiele mit Wasserpistolen

und Wasserbomben bei bestem Wetter, die Kinder hatten

viel Spaß. 

Erstmalig stand das Basteln von Bernsteinketten auf dem

Programm. Nach dem Schleifen und Polieren wurden die

Bernsteine auf ein Lederband gezogen. Für die älteren

Kinder und Jugendlichen wurde einmal Minigolf in Prob-

steierhagen und einmal Fußballgolf am Weissenhäuser

Strand angeboten. 

Am letzten Montag hatten wir unser Abschlussfest. Erst

hatten wir einen schönen Nachmittag auf dem Abenteuer-

spielplatz in Wendtorf. Danach ging es dann wieder nach

Hohenfelde, wo Käthe und Jürgen Witt uns leckere Nug-

gets, Würstchen und Pommes zubereiteten. 

Bedanken möchten wir uns noch bei Käthe und Jürgen

Witt für ihre Hilfe. Zu danken gilt es ebenfalls der Vereins-

gemeinschaft, das auf dem Dorffest nicht verkaufte Eis

wurde an die teilnehmenden Kinder verschenkt, bei den

Temperaturen in diesem Sommer eine willkommene, kühle

Erfrischung.

Alle Kinder, Mütter, Väter und Helferinnen hatten viel Spaß

und freuen sich schon auf das nächste Jahr.

Jessica Lantau-Husen
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Wer laut schreit, hat nicht immer Recht!

Wir befinden uns in der vermutlich schlimmsten Krise der
Nachkriegszeit. Doch haben das alle Parteien in Deutsch-
land (Europa) verstanden?

Ich glaube nicht! Leider ist die Zeit der Populisten auch bei
uns gekommen. Bisher haben wir die Amerikaner belächelt.
„Wie kann man nur einen Trump ernst nehmen?“ 

Doch leider beginnt dieses Phänomen sich auch bei uns zu
etablieren: Man behauptet etwas lautstark und bekommt
Zuspruch, je lauter und radikaler man es formuliert; unab-
hängig davon, ob man seine Behauptungen beweisen kann
und gleichzeitig lenkt man von seinen eigenen Fehlern oder
Handlungen ab. Und nicht nur die AfD macht es so.

Stimmt nicht? Dann hier 2 aktuelle Varianten:

1.  CDU-Parteitag Herr Merz (erst gegen Kramp-Karren-
bauer und dann gegen Laschet verloren) schreit derzeit u.a.
gegen die Abhängigkeit der Wirtschaft und Deutschland
(Europa) vom russischen Gas. Dabei war es gerade seine
Partei, die die Wirtschaftsbosse dabei unterstützt hat, weil
man damit richtig Profit machen konnte. 

Ja, es ist auch nicht zu leugnen, dass sich der ehemalige
Vorsitzende der SPD zur Marionette von Gazprom hat ma-
chen lassen. Wenn ein Friedrich Merz aber von der SPD
als korrupteste Partei Deutschlands spricht, hat er irgend-
wie vergessen, dass viele CDU-Abgeordnete sich mit mo-
ralisch verwerflichen Verflechtungen in diversen Masken-/
Gesundheitsgeschäften eine goldene Nase verdient haben.

Söder wettert gegen die Abhängigkeit vom russischen Gas
und verschweigt, dass er und seine Partei in Bayern den
Ausbau der Windenergie und der Stromtrassen regelrecht
boykottiert/ sabotiert haben.

Diese beiden stellen sich lauthals hin und propagieren die
Rettung Deutschlands als ihr oberstes Ziel, obwohl sie ein
Teil der Ursache dieser Probleme sind.  Oder anders aus-
gedrückt: Ohne diese beiden gäbe es einen Teil dieser Pro-
bleme nicht.

2.  Herr Mosa von Edeka und Herr Souque von Rewe stel-
len sich derzeit vor die Presse und bieten sich als die Robin
Hoods des Lebensmitteleinzelhandels dar. Sie wollen die
Verbraucher vor den Raubrittern des Kapitalismus, den
Großkonzernen wie Coca-Cola, Nestle, Unilever, …. retten.
Leider vergessen sie dabei zu erwähnen, dass ihre eigenen
produzierten Produkte in den letzten 6 Monaten teilweise
um mehr als 20% im Preis gestiegen sind, ähnlich wie bei-
allen Wettbewerbern in diesem Segment.

Diese Ablenkungen von den eigenen Handlungen funktio-
nieren wunderbar. Gerade im Netz. Einige Internetmedien
springen auf diese lautstarken Züge auf und verteilen sie,
ohne auf den Wahrheitsgehalt oder eine angemessene Be-
richterstattung zu achten.

Heino Dempwolf

Kommunalwahl 2023 in der Gemeinde Tröndel
(M.L.)

Die Kommunalwahl 2023 findet in Schleswig-Holstein am

14.05.2023 statt. Zu dem Zeitpunkt soll es in der Gemeinde

Tröndel anders werden als bei den Kommunalwahlen

zuvor. Die Ortsvereine einzelner Parteien wird es aller Vo-

raussicht nach nicht mehr geben. Der SPD Ortsverein

Tröndel hat in seiner Sitzung am 16.09.2022 entschieden,

dass er sich auflösen wird. Die Wahl wurde auf Wunsch

geheim durchgeführt. Das Ergebnis war knapp. Zur Abstim-

mung kamen lediglich 8 Mitglieder des Ortsvereines, trotz

des Tagesordnungspunktes auf der Agenda. 2 Mitglieder

stimmten für den Erhalt des Ortsvereines, 4 Mitglieder da-

gegen und 2 Mitglieder enthielten sich.

Die Entscheidung fiel uns allen nicht leicht. Unser kleiner

Ortsverein hatte nur wenig mit der tatsächlichen Politik zu

tun. Wir haben immer versucht, in der Gemeindevertretung

so sozial, wie es die äußeren Zustände es zuließen, abzu-

stimmen. Auch haben wir uns immer wieder für soziale Ge-

sichtspunkte wie z.B. der Seniorenkaffee, das

Kindervogelschießen oder aber den Spielplatz eingesetzt.

Das möchten einige Mitglieder des Ortsvereins gerne auch

in der neu zu gründenden Wählergruppe machen. 

Warum haben wir das so entschieden? Die jüngeren Mit-

bürger interessieren sich durchaus für Politik und haben

auch Lust, etwas zu bewegen und sich zu engagieren, aber

eben nicht in der SPD oder einer anderen alt eingesesse-

nen Partei. Auch ist dieses Parteiendenken in einer so klei-

nen Gemeinde wie unserer falsch. Hier sollte die

Gemeinsamkeit zählen.

Gerade in den letzten Jahren habe ich mich erschrocken,

wie weit wir teilweise auseinander gedriftet sind. Früher hat

man nicht von Oberdorf, Unterdorf, Ausbauten usw. ge-

sprochen oder habe ich es nur nicht wahrgenommen!? Ich

würde mir wünschen, dass wir wieder als Gemeinde wieder

mehr zusammenwachsen. Gemeinsam Feste organisieren

oder Aktionen planen. Ich würde mir wünschen, dass wir

uns alle öfter treffen können für gemeinsame Aktionen. Wir

sind schon auf einem guten Weg, aber es ist noch Luft

nach oben. 

Wie geht es weiter? Es wird wohl noch in diesem Jahr eine

Gründungssitzung der neu zu gründenden Wählergruppe

mit entsprechenden Vorstandswahlen geben. Wichtig ist es

hier auch, dass möglichst viele Einwohner sich an der

neuen Wählergruppe beteiligen. Tretet ihr der neuen Wäh-

lergruppe bei, dann bestimmt ihr mit, wie die Liste für die

Kommunalwahl aussehen wird. Die Wahlvorschläge müs-

sen bis zum 55. Tag 18:00 Uhr vorm Wahltag beim Amt Lüt-

jenburg eingereicht werden. Die Erstellung der Wahlliste

erfolgt nach demokratischen Grundsätzen. Die Personen,

die auf die Liste kommen und sich für euch einsetzen sol-



15

Sollte es also wirklich nur eine Liste der neuen Wählergruppe geben, seht ihr auf eurem Stimmzettel am 14.05.2023 le-

diglich 5 Namen. 

Ich versuche, euch über aktuelle Informationen hierzu auf dem Laufenden zu halten. Dies erfolgt in erster Linie über die

WhatsApp-Gruppe „Tröndel Info“.Die Gruppe dient lediglich der Information und nicht der Diskussion. 

Möchtet ihr also regelmäßig Informationen, schreibt mir eine kurze WhatsApp mit eurem Namen (falls ich eure Nummer

nicht habe). 

Ihr erreicht mich unter 0170-26 15 168. Ansonsten erreicht ihr mich für Fragen auch noch unter meiner Festnetznummer

04381-40 96 579 oder per Mail unter lau-troendel@t-online.de.Bitte unterstützt die neue Wählergruppe und die Men-

schen, die sich gern für euch engagieren schon vor der Wahl 2023. Leider gibt es auch Gemeindevertreter, die im kom-

menden Jahr nicht mehr zur Wahl stehen.

Aktuelles von der Freiwilligen Feuer-

wehr Schwartbuck-Schmoel: 

Oktoberfest

Man kann über uns Schwartbuckerinnen
und Schwartbucker sagen, was man will,
aber wetterfest und verlässlich sind wir in
jedem Fall. 
Kaum war das starke Gewitter, welches uns
bereits beim Aufbau überrascht hatte, über
unseren Dorfplatz hinweggezogen, fanden
sich auch schon zahlreiche unverwüstliche
Besucher*innen bei unserem Oktoberfest
ein.
Um 18:00 Uhr begann das Fest am DGH mit
der Eröffnung, direkt zu Beginn sorgte der
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Ga-
dendorf für großartige Stimmung. 
Das gute Essen gab uns allen Kraft, denn
bei Bio-Spanferkel und Leberkäs-Semmeln
sowie leckeren Getränken wurde das Wetter
zur Nebensache. 
Einige Gäste waren in Dirndl oder Lederho-
sen erschienen und unterstrichen das bayerische Flair an diesem Abend zusätzlich.
Dank DJ Jan Staack blieb die Tanzfläche bis in die Nacht gut gefüllt. Das tolle Fest, das durch die Unterstützung zahl-
reicher Sponsoren aus der Region erst ermöglicht werden konnte, ging bis in die frühen Morgenstunden.

So bleibt zum Abschluss über unser
Dorf zu sagen: Feiern können wir!

Die Freiwillige Feuerwehr Schwart-
buck-Schmoel dankt als Organisato-
rin erneut allen Sponsoren und
Gästen.

Es war uns eine Freude – bis zum
nächsten Jahr!

Mit herzlichen Grüßen

Holger de Vries
Stellv. Gemeinde-

wehrführer

Bedrohliche Wolkenberge über dem Bierpilz vor dem 
Dorfgemeinschaftshaus kündigen 

das heftige Unwetter an.
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Katze vermisst !

Seit Anfang Juli wird Katze Coco in der Dorfstr. 15 in Schwart-

buck vermisst. Sie ist 2 1/2 Jahre alt, sehr schlank, recht scheu

und ängstlich, grau-getigert (keine Weissanteile) und sie hat

schwarze Fußballen; weiteres besonderes Merkmal sind die

Haarpinsel an den Ohrspitzen. 

Für das Finden der Katze oder für Hinweise, die zu ihrem Auf-

finden führen, ist ein Finderlohn von € 100 ausgesetzt. Bitte

melden Sie sich, wenn Sie den Aufenthalt von Coco kennen !

Vielen Dank !

Kontakt: Mathias Schramm, Dorfstr. 15, 24257 Schwartbuck

schrammhro@aol.com

0162 / 766 53 95

Die Termine aller Gemeindevertretungen 

und Ausschüsse samt Einladungen und Protokollen

finden Sie jetzt online auf der Homepage 

des Amtes Lütjenburg.  

https://ratsinfoservice.de/ris/amtluetjenburg

Wir freuen uns über jeden Beitrag von Leuten, die nicht

zu unserer Redaktion gehören, doch möchten wir darauf

hinweisen, dass wir für deren inhaltliche Richtigkeit keine

Verantwortung übernehmen können. Bei Platzproblemen

haben unsere eigenen Texte Vorrang. Gleiches gilt auch

für Leserbriefe, die wir sonst gerne abdrucken.


